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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 208.
Montag den 13. September 1875.

l ^ y Nr. I960.

Kundmachung.
« , Das t. t. Landcszahlamt Laibach
x " " w/gw Vornahme dcr V l e i n i g n n g

?n l5,. 1«.. 1?. u. 18. September l. Z.
w den Vcrkchr mit Partcim geschlossn,.

Malbuch, am 1. September 1875.

^Hk^Landeszahlamt.
^ ^ Y Nr. «144.

<muchfangkchmÄrbeiten.
wl Pr''a ^^ernahme der Rauchsangtehrerarbeiten
leht^lterhause sammt der monatlichen Sparherd-
bishin , bie geit vom 1 . N o v e m b e r 1 8 7 5
"usqesck - " " ^ ^ " ' " ^ ^ " Offertverhandlung

^aniv / . " ^ " ^ Bedingungen können bei der
einaes-k ° " ^ " w " g b " k. k. Landesregierung

H^yen werden.
He .̂ ^ k c k , in welchen sich auf dicfe Beding-
Ul,d K ^ ^ " der Uebernahmspreis in Gulden
M ? " z " n ijsterr. Währ. mit Buchstaben aus^
"^sse ^^ ^"^ versiegelt mit der Ueberfchrift:
sa^p ^ u e g e n U e b e r n a h m e d e r R a u c h
sän? "b"r-Arbei ten "« Priesterhause
kchrn^ b " monatlichen Hparherd-

" " " g " längstens
j , b is 3 0 . S e p t e m b e r l . I .

6bzi!«^chungsprotololle der k. k. Landesregierung

vktoh., ^""Us folgenden Tage, d. i. am Iten
Nl,ng ^ vornlittags lim 10 Uhr, wird die Eröff-
^^lnlt8l ^seck hei der k. k. Landesregierung
llch ^ "ale der HilfsämtcrDircction stattfinden,
feinen ^ ^ " Offerenten frei, hiebei zu er

H ^ ^ a c h , am 25. August 1875.

^ - ^ l ^ l . Landesregierung jilr Kram.
) Nr. 1150.

y Knndmachnng.
^kannt^ '̂ ̂ ' Preisgerichte in Nudolsswerth wird
Vandes^""acht, daß laut der Zuschrift deS k. k.
Z. 6648 ' " " ^ ^ b " c h vom 28. August d. I . ,
^ bag ̂  ?" Kundmachungen der Eintragungen
^vssenic, c " ^"^ Erwerbs- und Wirthfchafts-
^ Laiback " ^'" das Jahr 1870 das Amtsblatt

Auk ^"Uszeitung bestimmt worden ist.
' ' ^ ^ l s w e r t h , am 7. September 1875.

5n/) Nr. 8113.

ju Hzlrtswllndarzteil-Stelle
l'Aew " ^ " ' ^ ) , wohin bis 20. d. M . alle

Nii . > " Planina übersiedeln,
^tion v ^ ^ I " Dienstesstelle ist eine Nemunc-
^bunden Wachen ^ " " st. aus der Bezirlölassc

^. " u gehörig instruierten Gesuche sind

^erreich,. ^ " ^ ' ^ ^ o b e r d. I .

^ clm'^F^^uptmannschaft Loitfch zu Pla-
i . September 1875.

( 2 ^ - - ^ O g r i n z m. z>.

^ Nr. 32.

^ Kundmachung.
! « ^ " belanm ' ^" lsger ichte zu Sittich wird
^ V o n / ^ Neben, daß auf Grund des Ge<

die. am ̂ ^ z ^ ^ ^ r . 12 L. G. B.
^ > l e r ^ , ^ ' S e p t e m b e r ! . I .

^^biich^ungen behufs Anlegung der neuen
rucksMich jener Besitzer beginnen,

welche in der Steuergemeinde Pöfendorf ihre Liegen-
schaften haben.

Alle jene Perfonen, welche an der Ermitt«
lung der Besitzverhältnisse ein rechtliches Inter-
esse haben, werden hiemit aufgefordert, vom obigen
Tage an entweder Hiergerichts oder beim Gemeinde-
amte zu Pöjendorf zu erscheinen und alles zur
Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte ge-
eignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 6. Sep-
tember 1875.

(2843—3) Nr. 7920.

Postezpedicntenstelle.
Die Postefpedicntenstelle bei dem k. k. Post-

aulte in Alteumarkt bei viakek, womit die Iahres-
bestallung per 300 ft., das Amtspauschale jährli»
cher 80 st. und das Iahrespauschale per 900 f l . ,
für die Unterhaltung der täglichen Botenfahrten
zwischen Altenmarkt und Vtakek verbunden ist, ist
gegen Leistung der Caution per 300 fl. und gegen
Dienstvertrag zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nachwei-
sung des Alters, Standes, dcr Schulbildung, des
sittlichen und moralischen Wohlverhaltens und der
BermogenSverhältnissc

b i n n e n zwe i Wochen
bei der l . k. Postdirection in Trieft einzubringen,
und darin anzugeben, ob sich dieselben bereit er-
klären, ein zum Postoctrieve geeignetes Locale bei-
zustellen und im Falle dcr Comvinierung des k. k.
Postamtes mit den für die Bcforgung des Tele-
graphendieustes entfallenden sistcmmäßigen Bezügen
zufrieden stellen.

Trieft, am 27. August 1875.
V o n d e r k. k. p o s t d i r e c t i o n .

Nr. 7U20.

Postezpedientenstellc.
Die Postexpedientenstclle bei dem k. l . Post

aulle in Nalcl, womit die Iahrcsbcstallung per
300 st., das Amtspaufchale jährlicher 50 ft., die
widerrufliche Manipulationöbeihilfc jährl. 300 si.,
und das Iahrespauschale Per 360 ft., für die
Unterhaltung der täglich sechsmaligen Botengänge
zwischen dem k. l . Postamte in viakek und dem
gleichnamigen Bahnhofe verbunden ist, ist gegen
Leistung dcr Cautiou per 300 ft., und gegen Dienst,
vertrag zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haden ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nachwei
sung des Alters, Standes, der Schulbildung, dcö
sittlichen und moralischen Wohlverhaltens und der
Aermögensverhältnissc

b i n n e n zwe i Wochen

bei dcr l . l . Postdircttion in Trieft einzubringen,
und darin anzugeben, ob sich dieselben bereit er-
klären, ein zum Postbetriebe geeignetes Locale vci^
zustellen, und im Falle der Comdinierung des
l . k. Postamtes mit den für die Beforgung des
TelcgraphendiensteS entfallenden sistcmmäßigen Be-
zügen zufrieden stellen.

Trieft, am 27. August 1875.
Von der k. k. Postdirection.

(2802—3) Nr. 7811.

PcheMdientenstellc.
Die Postefpedienlenstclle bei dem k. l . Post-

amtc in Littai, womit die Iahrcsbestallung per
300 si., daö AmtSpaufchale jährlicher 80 ft., die
Manipulationsbcihilse jährlicher 250 si., und daS
Iahrcspaufchale Per 360 ft. für die Beforgung
des täglich dreimaligen Botenganges zwischen dem

k. k. Postamte in Littai und dem gleichnamigen
Bahnhofe verbunden ist, ist gegen Leistung der
Caution per 300 fl. und gegen Dienstvertrag zu
besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, der Schulbildung, des sittli^
chen und moralischen Wohlverhaltens und der Ver
uwgensverhaltnisse

b i n n e n 1 4 T a g e n
bei der k. k. Postbirection in Trieft einzubringen,
und darin anzugeben, ob sich dieselben bereit erklä-
ren, ein zum Postbetriebe geeignetes Locale bei-
zustellen, und im Falle der Combinierung des
t. l . Postamtes mit den für die Besorgung des
Telegraphendienstes entfallenden fystemmäßigen Be-
zügen zufrieden stellen.

Trieft, am 25. August 1875.
K. t. Poftdirectiou.

<2976—3)

Schul-Anfang.
Am k. k. Neal> und Obergymnasium zu

Nudolfswerth wird das Schuljahr 1875/76

am 1 6 . S e p t e m b e r

mit dem heil. Gcistamte eröffnet werden. D i
Anmeldungen finden am 13., 14. und 15. Sepe
tember statt.

Neu Eintretende haben sich in Begleitung
der Eltern oder deren Stellvertreter vorzustellen,
den Tauf- und Geburtsschein und auch da s Schul-
zeugnis vorzuweisen.

Nudolftwerth, 6. September 1875.

K. l. Gyumasial-Direction.
(2948H—1)

Kundmachung.
Bei der f. l . Pulverfabrik zu Stein nächst

Laibach wird

am 2 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

um 10 Uhr vormittags, in der Eommandolanzlei
eine Offertverhandlung behufs Sichelstellung der
Einlieferung von

682 Cubikmeter hartem Brennholz, und
1100 „ Weißerlen-Kohlenholz

stattfinden.
Jedem Offerenten steht es frei, der Offert

verhanolung beizuwohnen.
Die zur Lieferung ausgeschriebenen Artikel

werden von der Militärverwaltung zur Gänze zu
den genehmigten Preism abgenommen werden.

Ueber die kieferungstermine und den Or t ,
wohin die Lieferung zu bewirken ist, dann über
die Eigenschaften, welche die Offerte besitzen müssen,
geben die Lieferungsbedingungen genauen Aufschluß,
welche in der Detailkanzlei der k. k. Pulverfabrik
zu Stein und beim l . k. Artilleriezeugs'Filialdepot
in Laibach täglich von 8 Uhr früh bis 4 Uhr
nachmittags eingefehen werden können.

Die'Offerte haben bis längstens

den 2 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

um 10 Uhr vormittags, bei der k. k. Pulverfabrik
in Stein einzulangen. Später eingebrachte ober
im telegraphifchen Wege einlangende Offerte werden
nicht berücksichtiget.

Die Offerenten verzichten bezüglich der <tr
klä'runa des NerarS über die Annahme beS Offerte«,
auf die Einhaltung der im § 862 des «.t> Ge-
setzbuches und in den Artikeln 3 ,8 und 319 des
Handelsgesetzbuche« für die Erklärung der An-
nahme eines Versprechens oder Anbotes festgesetzten
Fristen.

Stein, 4. September 1875.

Vom Commando der l. l . Pulveisabril.
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U n z e i g e b l a t t .
(2988—3) Nr. 8721.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Feiftri; wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei zu der in der Executions«

fache der l . l . Finanzprocuratur für Krain
uom. des hohen Nerars gegen Stefan
Icrsinooi? als grundbüchlicher und Johann
und Maria Logar von Tomine Nr. 14
al« factische Besitzer, auf heute angeordne-
ten NealfellbietungS.Tagsahung kein Kauf«
lustiger erschienen, daß am

17. S e p t e m b e r 1 8 7 5
zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am
17. August 1875.

(29W—3) Nr. 8871.

Dritte crcc. Feilbietung.
Von dcm k. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht, daß zu der mit
Bescheide vom 20. März 1875, Z . 3013,
auf den 17. August 1875 angeordneten
zweiten Feilbielung der der Katharina Ja«
godnil von Dorueg Nr. 63 gehörigen, im
Grundbuche »ä Herrschaft Adelsberg 3ud
Urb.Nr. 623 vorkommenden Realität lein
Kauflustiger erschienen ist, daher am

1 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 5
zur dritten Feilbietung geschritten werden
wird.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz, am
17. August 1875,

(2992—2) Nr. 9207.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feiftriz

wird hiemit bekannt gemacht, daß zu der
mit dcm Bescheide vom 8. M a i 1875,
Z. 4564, in der Executionssache der Fauny
Znloersic, als Rechlsnachfolqcrin des
Herrn Anton Znidersil von Feiftti>, gegen
^ukas Logar von Verbica Nr. 11 pcw.
151 f l . 47 ' / , kr. auf den 24. August 1875
angeordneten ersten exec. Feilbietung der im
Grundbucht der Herrschaft Iablaniz sub
Urb.-Ns. 190 vorkommenden Realität zu
Perbica kein Kaufluftiger erschienen ist,
und daß es bei der auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 7 5
angeordneten zweiten Feilbietung sein Ver-
bleiben hat.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am
24. «ugust 1875.

(2942—1) Nr. 1532.

En-cutive
Realitäten-Versteistenmli.

Vom k. l. Bezirksgerichte Vurkfeld
wird bekannt gemacht:

Gs sei üb^r Ansuchen des Herrn Anton
Laurinschek von Gurlfeld die exec. Ver>
steigerung der dcm Franz Klemcnöii von
Gurlfelo rücksichtlich desscn Veilaßmasse
qehKr'.icn, gerichtlich auf 2700ft. geschah»
tcn, im Grundbuche der Stadtgilt Gurl»
feld »ud Urb..Nr. 85. Rct f .Nr. 55 und
aä Herrschaft Gurlfeld sub Verg.«Nr. 743
vorkommenden Realitäten wegen schuldi-
gcn 650 ft. »icwiUiqet und tnezu drei Feil»
bietul'^e«Ta,natznngln. un^ zwar die erst»

17. S e p t e m ber ,
dl? ^ ' l l t r auf den

l 8. O k t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r l 8 7 5 ,
j.desuwi vonmttans von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhanqc angeordnet
word^r. daß die Pfandrealität bci der ersten
und zweiten Fe'lbietung nur un? ooer über
dem Schähung^w<rth. bei de; dritter ^k'cr
auck» '.»nter demselben hintaugeaeben wssden
wirb.

D i t Visitationsbedinanisie, wornach
inslxsonderp jeder ^icitcuu vor aemachtem
Anbote ein l0perz. Vaoium zuhanden dc»
^icitationScommisfton zu crleyen hat, so»
wie daS Schähungeprotokoli und del
Vrundbuchsertracl können in der diesqo
richtUch«n Registratur eingesehen werden.

K k. ««zirl^gericht l!aibach, am löten
»pnl 1675.

(2979—3) Nr. 5620.

Tritte exec, sseilbietunq.
I n der Efecutionssache des Mathias

Raunihar. durch Dr . Wurzbach, gegen
Kaspar Prosenc von Kreßni;berg pcto. ^
262 fl. 50 kr o. 8. o hat «S bei der mit
Bescheide vom 18. Ma i 1875, Z. 2527,
auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, anberaumten dritten exec.
Feilbietung der Realität Urb.-Nl. 20,
Rclf.-Nr. 47 aä Grundbuch StangtN das
Verbleiben.

K. l. GczirlSgelicht M a i , am 20sten
August 1^75.
(2931—2) Ns. 2726.

Freiwillige
Realitäten-Veräußerung.

Von den, l. k. Bezirksgerichte Lack
»ird bekannt gemacht:

Es werocn über freiwilliges Ansuchen
der Erben die zum Verlasse des Jakob Hri«
üernik gehörigen, im Grundbuche des Do-
miniums Zayl-r, Einlage 15 der Steue^
gemeinde Zuyer vorlommenden Realitäten
in Zayer Hs.<N^. 7 beslehend, in Wohn-
unr Nirthschaflsgebsnden, Aeclcrn, Niesen
und Waldungen im «uSrufSprclse von
2139 fi., in öffentlicher bicitcition stück-
weise verüußctt, u^d scl die Vicitation auf
den

20 . S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
um 9 Uhr, iu loco der Realität mit dem
Veisahe angeordnet, daß daS Grundbuch,
die Licitalions'. edmumssc und dic Ueber«
sicht der einzell^ii zu veräußernden Rea-
litätcntheile mit den bezüglichen Ausrufs-
preisen Hieramts eing«sehen »erden können.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 14ten
»uguk 1875.

(2607—1) Nr. 2473.

Executive Feilbietung.
Vom dem l. l. Bezirksgerichte Scisen«

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS An«

dreaS Kilcl von Winlcl gegen AndieaS
Papez Mu. von ^an^nt^on Nr. 3 i wegen
aus dem Vergleiche vom 18. April 1868,
Z . 1213, schul igen 4 i fi. 55 kr. il. W.
c. 3. c. in die cxec. öffentliche Versteige-
rung der dtm letzteren gehörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Gotlschce Supplcment-
band I, toi. 38, Rttf. 'Nr. 862' / , einge-
srog^nen Realität im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 245 fl. ö. W. ge-
willigt und zur Vornahme derselben die<
drei Feilbletungs'Tagsatzungen auf den

27. S e p t e m b e r ,
auf den

2 7 . O k t o b e r
und auf den

29 . November 1 8 7 5 ,
jedesmal vorm. 10 Uhr, in der GerlchtS-
lanzlci mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten ^eilliielung auch uuter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangca«bcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchseftract und die Kicitationsbcdingmsfe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Umtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg, am
3. Jul i 1875.

(2928—1) Nr. 3201.

Erinnerung
an M a r i a A r l o , M a r i a Zobec von
Dane, Agnes <vupec von Sonnegg,
M a r i a n n a K o ä m e r l von Vrezje und

M a r i a n na N r t o von Schigmariz.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Reifnlz

wird der Maria Arlo, Maria Zobec von
Dane, Aanes «öupcc von Sonnegg, Ma<
rianna lloimerl von Grezje und Marianua
Arlo von Schigmariz hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem Ge«
richte Vallhasar Lesar, derzeit in Viro.
oitice in Slavonien die Klage auf Verjäyrt-
und Erloschenerllälung der auf der im
Grundbuche der Herrschaft Reifniz «ub
Urb.-Nr. 1018 vorkommenden Realitüt aus

dem Schuldscheine vom 31 . Oktober 1840
einverleibten Forderung per 86 fl. C. M .

! eingebracht und die Ta^satzung auf den
24 . S e p t e m b e r 1 8 7 5

angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
^ vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr uuo Kosten den Johann
Vusin von Sodcrschiz als curawr uä
actuw bestellt.

Dieselben werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen odn sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen

chrilte einleiten tonnen, widrigenS dicsc
Ncchtbsachc mit dem aufgestelltcn Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, die Rechts-
behelfe auch dem benannten Emator ai>
die Hand zu gebcn, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Holgcn selbst
ucizumessm haben werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 2teu
Jul i 1875.
(2839—1) Nr. 3372.

Uebert ragung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l. t, Bechis^ellchte Pkmma
wird oetannt gemacht:

Es weldein der ExeculionSsache dcs
t. t. SlcueranueS Plannw gsgen And»eriS
Opela von Nlederdorf z^co. 102 ft. 88 k«.
in die angesucht« Ueoerttagung der mit
Bescheide vom N . Dezemvcr l874, Zahl
9304, a»f den 4. Ma i d. I . angeordneten
drillen exec. Feilbietung der dem letzter»!
gehörigen Realität Rctf. < .'ir, 585 aä
Gllindbuch Haasberq gewillig« und ,u
deren Vornahme die neuerliche Tags»hil^g
auf den

2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchtS mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Plunin", am
29. April l875.

(2838—1) Nr. 33^2.

Reassumierung dritter M .
Feilbietung.

Vom t. t. Bezirlegerichlc Planina
wird hiemit bekannt gemacht:

ES werde in der OfeculionSsachc deS
Herrn Anton Masche! von Laiiiach gegen
Johann Kogooset vou Gereut in die an-
gesuchte Reassumierung der mit dicS<
gerichtlichem Bescheide vom 19. Oltuber
l873, Z. 6078, auf den 6. März 1874
angeordnet gewesenen, sohin aber Metten
dritte exec. Feilbietun^ der gegnerischen
Realität Rctf.'Nr. 509, Post-Nr. 142 2<1
Grundbuch Loitsch wcgen dem Herrn Ge»
suchsteller aus dem Urtheile vom 12tcn
Stpltmber 1865, Z. 3714, schuldigen
2 l 0 ft. o. 8. c. gewilliget und zu deren
Vornahme die neuerliche Tagsatzung auf
den

2 8 . S e p t e m b e r 1 8 7 b ,
oonnlltags 10 Uhr, in der GciichtStanzlci
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Plamna, am
30. April 1875.
l.2647—l) Nr. 6773.

Äeassumierung dritter ezec.
Feilbietung.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei die mit dem Bescheide vom
I I . Dezember 1865, Z. 6558, auf den
28. Februar 1866 bestimmt gewesene, so-
dann ober Met te dritte exec. Feilbietung
der dem vorher Josef Novak und nun
dem Ioh. Novak von Klelnbulowiz Nr. 2
gehörigen, im Grundbuche 2<i Herrschaft
Prem »üb Ulb «Nr. 3 vorkommenden Rea-
lität pew. den Blas Tomsti von Feiswz,
als Ecsf>onär dtS Friedlich Znide,sii,
Erben nach Anton Znidelsli, schuldigen

34 fl. 30 kr. o. 8. o. im ReassurnlelUl^
wege mit dem vorigen Anhange aut

28. S e p t e m b e r l 8 7 5 . ,
vormittags 8 Uhr, in der Gericht«»"
angeordnet worden. .

Unter Einem wird den unbllanm >°
befindlichen Tabulargläubigern, als: ^
Milauc, Jakob Miluletic und 2» " , , "
Novak von Kleinbukowiz. resp. dere»"
bekannten Elben und Rechtsnachfofg"
bekannt gegeben, daß ihnen zur Eu'PlH
nabme der sllr sie bestimmten Re'lsc',
bietungsrubrilen vom Bescheide li..^
1875, Z. 6773, betreffend die eftc.3eM

lung der Joses l,un Joh. No^al'schen « ^
lität Urb..Nr.3 aä Hcllschast Prcmv"
Franz Beniger oon Dorneg zum oiM
aä acwm behufs Wahrung ihrer vlc"
aufgestellt und ihm die bezüglichen M "
lcn zugestellt woidcn. ..^

it. l. Vczirls^richt F.islriz, aw"'
Ju l i 1875.

(2807^ 3) Nr. 3 ^

(Krecutivc
Realitätcll VerfteigelUO

Vom l. l. Bezirksgerichte KrailM»
wird bekannt ycmccht: g.,

Es sei über Ansuchen des Oeols^
verl von Krainburg die executive vtl l
gcning dcr dem Andreas Pcrne von « ^

<^h« ' i^n, gerichtlich auf 440 fl. « c W ^
im Grundbuche deS l. l. Vlzirlsl,el^'
Krainbmg «ud Grundb.'Nr. 3^6 ^ °^
kommenden Realität i>cw. 200 fi> ^..<
bewilligt und hiezu drei Fe i lb ie tM«^ '
s t̂zungen, un^ zwar die crste auf bell

2 2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dm

22. O k t o b e r
und die drille auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 5 , ^
jedesmal vormittag? von 9 bis 12 "^e<
der Gerichlslanzlei mit dem Beisätze"^
ordnet worden, daß die Realität ^
ersten und zweiten sscllbietur.g nur u ^
über dem Schätzungswerlh, bei del ' ^,
Feilbietung aber auch unter demselbtl>
angegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedinqnlsse, l"° ^'
insbesondere jcdcr !>?!cltant vor t»e" ^
machten Anbote ein 10 ' / . Vad'"^ ,l<
Handen dcr ^icltatlonScommission l ^ß
l?^es, h'.t, sowie daS SchätzurigSP^ .^
i„d dcr GrlmdbnchseMct lvnnen ' ,̂
^ies^crichtlichen Ne<Ftratnr " " « ^
werden.—K.k. Vezirlsgericht K l " "
nm 25. Ju l i 1875'. -^

! 3j3^
(2774—2) Nr. ^

Executive „,.
Nealitäteu-NersteigcrllH

Vom l. l. Bezirksgerichte S "
wird bekannt gemacht: ^,„0^'

Es sei über Ansuchen der l> l' ! ^ l B
nanzftroc^lratur in L îbach >n , n„nl!^
des hohen »erars und Orundenna' ^ ^
fondes die exec. Versteigerung °.,^s.^
Jakob Dolenc von Tschermelice v ^ ' ^
gchöriaen, gerichtlich auf 296« st- » >,ell'
ten Realität, im Ornndbucke °cl ^
schaft Senosetsch «ud Urb.«Nl. ' ^
willigt und hlezu drei Feilbiemn"^
sahungen, und zwar die erste a I

22. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

23. O k t o b e r
und die drille auf den ^

24. November l U ^ Z M ,
jedesmal vormittag« von " »' e B
im Gerichtslocalc mit dem " " ^ B ,
geordnet worden, daß die P f ° "b" ^ F
der ersten und zweiten 3 " " " ^ "
um orer über dem Schahungs^ ^
dritten aber auch ni'ter demsclvc" ^
geben werden wird. . ^ lool""

Die Vlcitatlonebedlngni^, ^chte''
insbesondere jeder Licltant vor« ^ l "
Anbote ein lOpcrz. Vadiuw ' ^ y"
der Vilitntlonscommisfton ^ " u"d/,,
so w.s d ^ SchühunaSprololo" „<M
Grundbuchsertrast llwnen m ^ ,yc^
'.lchtlichcn Reqiftratvl ei"<H ° ĉ sch,

K. l. VezlrlSgerlcht Sk" '
26. I u l l 1875.
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<2935~2) Nr 1132

Conculs-Erossnung
" ^ ^ e n n ö g e n des Kaufmanns

Johann Geyer in Nassensuk.

Von dem k. k. Kreisqcrichte in
^olfswerth ist über das'gesammte,

^/""ner besindliche bewegliche, dann
°" das in den Ländern, in welchen

" ^nwrsorduung vom 25. De-

lickp N ^'^^^ 6 ^ l gelegene unbewegt
^ ^ermögen des nicht prototollier-

^/" lsmannes Johann Geyer in
"lienfuß der Concurs eröffnet, zum

Nch75'"u."ssir der k. k. Bezirks-
NG i ^ " ^ ^ '" Amtssitze zu
Mss '̂ " ^^ zuui einstweiligen
Herwa l te r der Hch und Gcrichts-

^ „ " Iohünn Skedl in Rudolfs-
" ) bestimmt worden.

dert k" ^ub iger werden aufgefor-
' " " der zu diesem (3nde aus den,

l 8 . Sep tember 1 8 7 5 «

Conw"^ ^ Uhr, im Amtssitze des

!<lhtt ^ ^ ^ angeordneten Tag-
Ves«l>' ^ ^ Beibringung der zur
lich n V " 9 lhrer Ansprüche dien-
^ ^ ^ e über die Bestätigung
Ernen " ^ " bestellten oder über die
w ^ " " g eines anderen Masscver-

seih„ "nd eines Stellvertreters des-

^ N i,? ^"schlage zu erstatten und
b°tzun? " " ^ Gläubigerausschusses
^ i e i / " ' ^u^cich werden alle

! ^s t l 3 l r ^ ^^^ W M die gemein-
<lls ^ ^oncursmassc einen Anspruch
clus^l.^'^gläubiger erheben wollen,

^ n 3 " ' 'hre Forderungen, selbst
äig s.. "/echtsstreit darüber anhän-

sollte, bis

bei ties ' O k t o b e r 1 8 7 5
C o n ^ ' " ^r ichte nach Borschrift der
in ders n ""6 zur Vermei^nnq der
theile!, ? "«gedrohten vicchtsnach-
den ^ Anmeldung und in der auf

don ^ - November 1 8 7 5
^NLw .^"curScommissär angcord-
êNlna "^"""»s-Tagfahrt zur Liqui

brings ' " ^ Nangbestimmung zu

^ngij,I. ^ der allgemeinen Liquidie-

r n ^ j l ^ ' ^ ^ "scheinenden angemcl

^ f r e i e ^ ? 5 " ^ ^ âS siecht zu,
^ ^ l ^ ^ h l an die Stelledcs Masse-
^t N j . .? seines Stellvertreters und
ses, li)H d " des Gläubigerausschus-
llndeie P s dahin im Amte waren,
Miq ^ ?"^n ihres Vertrauens end-
. Die "«sen.

Un ̂ ufc . " ^ " N Veröffentlichungen
M h ' ^ Concursverfahrens wer
^tliches A "^"bacher Zeitung" als
Mgen. ""zeigeblatt für Concurse

^ On«, ̂ ^'ubiger, welche nicht in
^lissiir /«>"" "^ch"u der Concurs
> ^7"""ssch hat, oder in
^"lelkun. ^ " ' " ' haben in der
^ ° l l n H - 7 " " daselbst wohnenden
^ ^ s t e l 2 " zur Vmpfangnahme
^ ' n s ' " "«Whast zu machen,
>lissär« . 'c ? " " « des Concurs-

k ^ " d o l ^ ^ ^ werden würde.
b ^ i 8 7 ^ ! ' w n t h , am 3. Septem-

^ > m a n " ^ . ^ dc« Hc.rn
^ n ^s ^ , °" "iuulcndorf, als Cch

" "Nh^b" ' " August Paulin von
' " " lfec. Feilbielul.g der

dem Andreai. Vaölouc von Unterslopiz
gehörigen, pcw. 96 f l . 83 lr. gerichtlich
auf 3028 ft. ^rschützl.n, «ul> Rcts.'Nr. 27»>
und 276/2 u(l Her. schuft Thurnamharl
vortomlmilbel! Ncaliläl fammt Au- u»t>
Zugchür yicunl b wil l^^l ul.d cilie slcal-
feilbietungS-Tausahug auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
uoimiuags 9 Uhr, hier^nichtS mit dem
Vcisutzc angcoi dnct wurde», daß die Rca>
lltül lici dlcscl drit'tn Tu^s^tzlin^ auu)
untcr lcm SchÜjzui'sssmerihc an dcn Meist»
uiclcudcn hiulangcgtbell wcrdc» wmde.

Die Vicilalil'nsvedi '̂ uissc, d.r Grund»
buchbextracl u»d das Schi^un^plolololl
löunen in de» gewöhnlichen Umtestuuden
l.illgcschcil lverdm.

K. t. iticzillsgericht Gurlfeld, am
5 D,zem'cr 1^74.

(^it)^7—2) Nr. 5!170, 6011—V(1l4.

> ilicHlitälcu-Vclstcigcrullg.
! Vom l. l. sta>l..dcleg. BezirlSgcrichlc
! Rudolfswcrth wird bclannt gemacht:

ES sci üdcr «„suchln t^s s. t. Haupt,
steueramlcs RndolfSwerch in ^etlrrtuug
des hohen AcrarS zin Hcrcilchriuguug der
Steuer- und Grundtntlastmlgs-Ruckslande
die exec. Pclstcigcrung nachstehcudci Rca-
lltutcn, uls:

1. drr dcm Ioha« n Sedlav von Unte» .<
lrouau glyöli.illi, ^rrichlllch nus i!)5si.
Kclucllhllm N>.a!!läi acl Grundbuch Ple»
ltrjach Uld.-Nr. 207 pcto. W si. ^5 l>.;

2. dll tcm Ioha:m Tui t von Sclo
bei H a j l ü ^ n 3ir. 8 gehörigen, gerichtlich
uuj 1000 sl. t'cwirlheieu Reüität aä
Orulidliuch (äommenda Rudolfdwcrtt» Urb.»
Nr. 71 u,.d 72'/,, pcw. 12t> fl. 4b lr ;

3. der dem ^oyai.n Turt vou Sclo
l t l H^scndcrg Nr. 5> yrhovigcn, gerichtlich
^uj 200d si. geschützten NculUul iiä Grund-
duch Clmmcl'da Nudoljvwcrth Mctf.»
Nr. 0̂> pew. 135 fl. 64 ' / , lr ;

4. der ttm Mlchacl BtNuc'li von
^ola gehbllgen, gel chilich auf N W fl. de-
wcllhetcn Ncalitä» »<1 Or>nttb»,ch UUngen-
fcls 8ub Rct f . -Nr . 230 polo. 16ij fi.
«^ l r . ;

i», d<r dcm Johann Hünigmünu von
U> lNlhulii zilyttiigen . Mlchll'ch auf
1257 ft. gschätzltn Rcnl tut ^ä <^lln,d'
iiuch " i löd l Rclj^Nr. « M 0 . '27 fi.
73 ' / , tr, bew ll!l.el u,!d l)!czu dre> ste l>
bictuusiO-Tagj^ungcn für s i " m'lichc Nea-
lllätcil, und zwar die eisic ,mf dci'

2 1. Scp le l u ^ c l ,
die zweite auf dtn

2 1. O l l ober
uud die dritte auf dcu

22. Novcml 'ev 1^>7ü,

jcd^uiu^ l'or.ln.ia^ö rvl> !> l is 12 Uhl,
in der Hiet0lli^e>, Gnichli'lanzlel mil dcm
Anhuuge nnicordllct wuldl», duß diesc
Pfandrcalllülcn l el l.cr ^slnl und zw îtcü
Fcilbiltmig nur um udcr üi.icr dcm Schätz
Uligewlülh, bei dcr inittm ^l'lr auch unll!
demselben hintangcgcdcn wcrdln

Die ^ililationsbebingnisfc, wonach int>°
bcsondclc jcde« Vicitaul ^or uuuachtcm
Ulibolc ein lOpclz. Badilnn zu hHl.d^n
der ^ic!lal'on«(,uulmlsjion zu erlegen ha<,
sulvie das SchllhUl^t'ptolcllull uud dll
Orundbuchsextract lönncn il< der dics>
gerichtlichen Re^isllalur ciugcsth.n werden,

K. l. stlldt.'delcg. Älzilliz^clichl Nu'
dolfswcrth. am iiO. August IK75.

(2^2,^-2) Nr. s)!»2U, . ^ i ^ - ̂ »>9.

Excclltivc

Bom l. l. städl.'dtlcg. Äc^i lögl l ichtt
Nudolfswerth wl^» kundgemacht:

lie jsj ülin Al.jl.cheu d.i» t. t. Haupt-
stcucrumlcS 3li,doljelrerll> ,ll ^^ll lr l l tü,,
dl? hohen Lielarö zur H c r c i n ^ m ^ l ^
der Slcucr« u»ld Olunoriillustlmgaiück.
stände die rfcc. Pelslei^crulig uachstchcn'
der Realilülen, als:

1. der dem Iostf itobc vo» Ober-
fchwercnbach ^chiiligtn, ^cllchllich aus
1025 ft. gsschiî leu R.alitäl »<l Oiund»
buch Nupntl'hos Ulb.'Nr. 201 i»cw. 94 st.
45 l r . ;

. 2. der dem Florian Rail vou Ga.
bcrle gehörigin, ^lichllich au, 600 st.
geschützten Realität Äl! Olundbuch Pr.'ßc^
«ud Uld.-Äir. 61/44 i»cw. 123 st. 17 lr.;

3, ds dem Georg Spehcl von Ga-
lilrjc ^enöii^en, gerichllich auf 500 st. ge- ^
schühleu Rc^ülüt :ul Or, nddoch ttlipitel-
^r,,cha'! Nudol,öwl>lth Ur > 'ir. 224/221
M 0 , 101 ss. 22 lr . ;

! t?n dem Hranz Kuna von Stopic

,, i u ^tn, gcrichllich auf 130 fl. Geschütz'
trn Realität 2a Orundl'llch Poginiz Verg-
Nr. 139/115, 140/116 potti. « fi. 20 lr.;

5. der dcm Franz und Ioh, Slang?!
ooi. D. !z ^!.0 igcn. gerichtlich uuj .RX)ft.
geschützten Realität »<I Grundbuch Po-
ganiz Urv. > Nr. 3 uno 4 M o . 137 f l .
14 l r , ;

6. der dem Johann Vioic von Pcrh-
dc,rf gehörigen, cz îchtlich uus 660 si ge»
fchähtcn Realität uä Grundbuch Kapitel-
Herrschaft Rudolfswerth yicft. - Nr. 177
P0w. 1^5 fi, 43 tr.;

7. der dcm Johann Vuier von Vcr-
dun gchoriqcn, gerichtlich auf 1645 fl. ge»
schätzten Rcolitä' ad Grundbuch Com»
mcnbll Rudolfswcrth Rclf.'Nr. 86 pew.
N>0 fl. ^6 V, lr. bewilliget, und hiczu
drei FeildielungStTagsatzinigen für sümnit-
l̂ chc obbenanntc Rcalilülrn, und zwar
dic er erste auf dcn

20. S c p t e m b c r ,
dit zwcite auf den

20. O k t o b e r
mid die dllll^ auj dm

19. November 1 ^ 7 5 ,
icd^mal von 9 biß 12 Uhr vormi! '^?,
in der hiclorticjin GerichtSlanzki mit
dcm Anhange angeordnet wuiden, ^ah die
Pj> cn bei K<: '.rstci' und zwi'ttn
^,n . 's um oder über dem Schil-
tzl. 'Nt<w?nh, dci der dntten-ahtl ^uch unlel
d".nsl:1b .̂! ^intal^cg^cn wcrden.

Die ^icitli'ionebediühnifsc, lvornach in«-
brsolidcrc jeder ^iri'ant vor gemachtem
Ni^otc sin lOpcl'. Padium zu Handen
dcr Vi^ilouonScrmmifsion zu erlegen hat,
sowie das SchatzurnMrotoloU und der
GnmdrmchSextlacl sönnen in der diesge«
rlchtt'chl^ Rcg,st,ll<l!r «'irgesehen werden.

K. l. slü!)t..t clcg. GezirlSgericht Ru«
d^lf<üwrl!h.

(2624—2) Nr. 3479.

Elccutwc ^cllbielung.
k>>u t)^u, l l. Lltzilts^clichte Sittich

w.ld h>emil dltainlt gemacht:
Hi» stl vo: d.escm Gclichte übcr dae

iii.suchcu dc< l. l. Hloau^piocuralur vou
Malbuch gr̂ >.u vk'ham, Plannet von Za«
gorica w^gei. aub dcm Ruckstandsaubweljc
vom 10. «iugujl 1870 schuldigen 84 sl.
-^4'/, lr. b. W. 0. »j. c. i» die ê cc. öffenl^
li^c Bclstelgcruu^dn dcm l^hlcrn gchöri-
^cl., im ^lulldbuchc dcr Hcrrschujl Wci^el»
lnng »uk Rcl,..Nr. 70 oollommendeu R^a-
liläl iu Zugorica, il.» gn«chll»ch erhobenen
SchatzllügSlocllhc oou 750 f l . 0. W. gc-
w<U,tzl Ulid 5»ll ^oruaymc dcrselccu vor
dic,cm (bliche die drei Fnlbielunge.Tag»
sutzlingln alls dcn

2 3. S e p t e m b e r ,
auj dcn

2 1 . O l t o b c r
und auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal Vormittage um 9 Uhr, mit dem
ttnhangr bestimmt wurden, dah obig? Rca-
litäl nur bei der letzten Fculiiciuog bei
aUrnfalle lücht erzieltem odcr üderbolcnem
SchätzungSwcrlhe auch unter dcmsclbcu an
den Mc'stbctcndcn lnntangcftetien wild.

Die ^icilllllonsbedingnissc, daS E>cha-
tzungSpiolotoll und der OrundbuchSefttact
löliueu bci diesem Grrichlc in dm gc»
wohnliche» AmlSftundrl! cmgeseyeu werden.

jf.lOczirlsgcrichl Sittich, am l4ten
Jul i 1875.

^ 2 » ^ 2 ' 2 ) M . ^4^.z.

Ezemtive Feilbictung.
Von dm» l. l, ^ezirlegellchle Ober-

laibach wlid hicunl dclauul gemacht:
lie sci über das «Insuchcu der t. l.

Finanzprocuratur von Vawach in Bcrtrc»
lung des hohen Ucrars g».,cn ^er..^j Kra-
öovc oou Oberl^ibach wegen aus dcm viüct.
stalidsauswlise vom 28. Jul i schurigln
l3 ft. 3 lr. lr. ö. W. c, ». c. m die «fec.
öffentliche Berste^crung der dem lltzlercu
gehörigen, im Gruudbuche bc, Hcrrschafl
^ousch «ud R<.lsl..Nr. 286, Ul^.Nr 99,
iöiül. - Nr. 330 vorlommeuden Nealilül
s.ul>.ul Nu, u«^ Zli^chbr iul >> >l ch

erhobsiici! Echähunq<«wr,tbs von 640 fi.
ö. W u'N"! ^hme derfel«
dcn t> <- cx ( TagsahuN'
z,en alls du»

2 5>. ^ l v l c >> b c ? ,
auf dc?

,̂  «. ^ l tobcr
und auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal voimittcge um 9Uhr, biergerichts
mit dem i»l>hangc bestimmt worden, daß

! dir fs!l>»bie1ends Nfolität nm bci der
letzten Feilbictung auch unter dem Schi»«
tzl'NkSuertht a,! den Meistbictendcn hint-
un^ügebm wclden wird.

Das EchÜhungsprotololl, bei Grund-
buchsextiact ,-nd die ^cilationsbedmgmsst
lünricn bei diescm Gerichte in den gcwbhN'
lichen Alüttstunbcii ei/^esrhen werden.

K. l. Bzi'lSacilchl Oberlaibach, »m
20. April 1875.

l2783—2) Nr. 211^

(fzecutivc
' Nlalitätcn Versteigerung.

Von« t. l. ^czkll'gerichlc Senosetsch
wird bllal-nt gemacht:

ss sei über Ansuchen der t. l . Finanz»
^ ptvluralur ,u Laibach in Verl^lung de«
hohen «nars di^ efciutiv^ Vcrsttigcrung

^ der dcm Nnton Zcllo a-s aclisch^m und
, Franz Guhoo von NicslrdorfHs.-Nr. 7
,a!t" i lichtllichcm Besitz. n, gt
sichtlich auf 2137 fl. g!!.,.. , ^ecilität
»ud Urb.'D.'r. 168 uä hcrrschuft Senosctsch
btwillißct ^:.^ h czil drei Fcllbirtungs-Tag-
fayuogen, und zwar die erste auf den

2 5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf oen

27. Ok tobe r
, und b«e drille aus oru

27. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Geri^tSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrcalililt
bei der ersten und zweiten Feilbicluna nur
um oder übrr dcm Schätzungswerthe, bci
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die ^icilationsbcbillgnissc, wo» nach
insbesondere jeder Lisilanl vor gemachtem
»„bole cin lOperc. Bu^ium zu Handen
der Vicitalionbcommission zu crle^en Hal,
sowie bus SchätzungSprotololl und der
Grundduchskft:act können in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Ge^rlsgmcht Scnosllsch, am
26. Jul i 1875.

(2818—3) Nr. 10958.

Erccntive
! NealilülcN'Verstcigelllng.

Vom t. l, städl..dclea. Beziilsgenchle
in Vaihach wird bclannt nemocht:

<ö« sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur für Krain die executioc Bcr«
steigerunq dcr dem Sebastian Selan von
Wuilsch Nr. 26 geholfen, gerichtlich auf
5l30si . geschätzten Rcalitüten. im Grund-
buche des Magistrates pailiacd, Urb.-Nr.
24tt„ WM. V, toi. 129, Urb -Nr. 1079,
t«m. V N , lol. 513, Ursi.'Nr. 1 l l I , ww .
VI I , lol. 637 und Rcls.-Nr. 857, t.om.
X I I , M . 569, ;.cw. 321 ft. 12 ' / , kr.
summl Anhang bcwiUiftct uud hiezu drei
FcilbicUlNgs-Ta^satzunqcn, und zwar bll
ciftc unj den

2 2 . ^ c ^,! l ?1> l ' r l ,
die zweite auf dcn

2 3. O l l o b e r
und die dritte auf dcn

24 November 1 8 7 5 ,
jcdcsim«' 'll.iS Ns'!, 10 bis !2Uhr,
im «Nl, . deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem ^„hlm, e ana/ordne! worden, baß
die Psalll realllnt bci der rrsl<.n u'>t» zwei-
te«? gcilblctunq nur um odcr über dem
SchatzuligSwerlh, l,ci dcr drillen aber auch
unlcl dcmjllbcl' hiiXangc^cben werben.

Die Vicitalionichlbinanissc, wornach
iuebcsondllt jcdci Mit l i l i lunl oi'l «emach-
lem «ubolc ciu 10"/„ «)udium 'S-
liaxdcn zu crlcgcn Hal, das ^_,_^...,^S'
prololoU und der Glun^uchscftroct löll»
n:n in dcn ^wohnlichen Nuilsstundtl, h i l l -
gcrichll? ciu^lschcr. wetdln.

K. l. stüdl -delcg. Ve,ill«qericht ^
bach, am 25. Juni 1675.
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Hos Bukowiz,
landt&flich im Bezirke Sittich, mit 9 Joch Aecker, 9 .loch vorzügl. WieseD, 2 Joch Weiden,
37 Joch meist schlagbarem Hochwald und Wirthschaftsgebäuden nebst Weiderecht auf
20 Stück Hornvieh, arrondiert uud schon gelegen, ist um 5700 fl. freiwillig gegen sehr
vortheilhafte Zahlungsbedingnisse sogleich zu verkaufen.

Näheres beim k. k. P o s t a e i s t e r in S a g o r . (3019) 3—1

3um ^dituffe ter ^omrner-^aijott: Äusöerfauf
toon 3toirmOanlM4ul)en in allen ©rö&en, oon
25 fr. aufrcätt«. (2H«)4 h) fi

hrtphrl
Von einem ältern, bestrenommierten

Bankhause wird ein Genera lagent mit dem
Sitze in L a i b a c h gesucht, dem mehrere
tüchtige Agenten zur Verfügung stehen. Es
wird ihm der Verkauf von Losen uud
Staatspaptcrwi gegen Ratenzahlung unter
•ehr günst igen Bed ingungen übertragen.

Offerten mit Berufs- und Tleferenzen-
angabe unter Chiffre: „Generalagent Nr. 20"
poste reetante Prag. (3(>17) t- l

Am 16. Septerntjer
bogtnnt bfi fcer (Beftrtigten fcer Untetrirtt itt bet

engüfdjen unb in bev fron̂ üfifttjeu

(3oi6)3-2 A n n a B o l d .

(Sitte (3013'3 2

Jrou oöcr Jnmüic!
tpirb gefudrt, iveldbe geeignet uüre, eiueu jfsin ]
SWonate alten Jlttabett gegen gute 53?iat)[nitg j
in "pflege ju übernehmen. Slmiäge tooUett im j
H n n « i u - t t t = 6 u r r o u beü F . M ü l l e r in l'aibüd) I
(frürftenfrof 'iüG) abgegeben taetben. j

'©n
photoarupljisdirs

3Ltrticr
ttirb in f a i b a cb $u mietöen ober 311 paditen
gefugt. — ©efäfliflf Anträge beliebe mau an
bag jjeituujfrkomptoit ,yi ttiftten. (^074) .'3—~

Sin gefunbet, flatter Änabe, mit guten
Seugntffen ber Unten ealfdiule, rcirb al9

Prakticant * Lotaliiu
aufgenommen bei

Franz X. Sonvan,
(29%) 2 2 Vütbod).

»erben in einem foliben §aufe in ber
ftcrrtlßaffc aufgenommen, ^äbtree im
jeitunflcconiptoir (3007) 3—a

G i n c g a t t j e ' • > - ^ »

(Hjeaterfoge
parterre, ist JU üevcjektt. ®Cl3

Stöbere im ^tun^comptoir.
l>î  ifrsts.ste (2508) JOl -87

EisenmObel-Fabrik
von Reichard ÄrComp.ln Wien, III, Marxer
gasse 17, empfiehlt sich hiermit. Preis-!
tarife illustriert grat i s und franco.

ftuufcutacbnitfV
3;m ftrac&tenmagajine atu 91tiDdlfdIiaQtt:

Öofc teerten (3021) 3—1

am 20, €cj)tember
um 9 Ufjr friif;

42 Stück 34»nbkonrn
(einjetn ober in Partien) an ben 3Reifl&ietenben
ikitonbo oeränjjert werben.

i ' a i b a d ) , am 10. September 1875.
Der 3tationst)0rflanft

Der k. h. prin. f rottprittj Hnöolfbalin in i'aibad).
K. kavänck.

^creitö bie brittc 6cnbuncj!
Untrügl'cfteS, bctDäljricftc^

Jrlicflen-Herttlflanflsuiittcl:
bie ^lieöcnftttißflof^C, per &tti<S 50 fr.
3u baben tei (2804 a) ß

I4ar!ii$cr «X? Hn^eli.

Sa-lloe
gegen Sommersprossen, Leberflecke,

Wimmerl, Oesichtsröthe etc.
Diese Salbe durch 10 Abende angewen-

det, verdrängt spurlos Sommersprossen, Le-
berflecke etc. (2724) 10-8

Preis eines Tiegels sammt Gebrauchsanwei-
sung 70 kr.

Echt zu beziehen in der Landschaftsapotheke,
Graz, Sackstrasse Nr. 4.

Hauptdepot für Krain in der Apotheke
zum ,,goldnen Einhorn" des Victor

Trnkozy, Laibach, Hauptplatz Nr. 4.

Schmerzlos
ohne Einspritzung:,

otync bie Verdauung flerenbc uHebicamente,
cbtK Folerekrankhelten uns Be-uf«»tö-
Tnag 6«itt na* cinre in iiiuafetincn jJaUe1' bcfl*
beitatjtteu, g a n z aeuon Me t h od e

llnrnrolii'enflliNMe,
fonsot̂ l frl«oh cutftanbene alt aurfi flfiJt fc
fcfct vera l t e t e , natn^erti:i«m, grändl loh
urb sohne l l

l>f. llstr'tniiiiiii.
Ddtglnjb ber met. |)acultät,

1« ten , 3tadt,
•VabiJbiUflcrftafK I.

«u4 £autau«frtläge, CtUctuitn, F l n s a bd
F r a n e n , tilcidjjufftt, Unfrui^tbar^tt, i<eün-
tioi.'n,

,flu 11 ii PMNrliw tirfi^,
eT)-'«To. <>bno -/.a » o h ; : e l d b u obci ui btcnneit,
fr iU«oh«> O « s o h w ü r e .

Oenjaprt. feoncrierte,
:;: • . , ' icutnete grinst worbtn
uiiiaet}t;iit> imantU'niUt.

feei QinUnbuiifl »on 6 fl. 0. W. tuafccn ^ieit*
mittel fatnutt *,'iujU(t?attlret(uiifl tcfltrcntftib
,<ni?ef«nbci. (135) 50-37

(2980—1) 9ir. 5575

CSriiineruufl
an ik unbefannten leiben bed © t e f a n
u ber 3 ) 2 a n a O r a j c m Don ^ieberborf.

^om f. f. $tyrfegtrid)te ^eifnij tnirb
benfclben Ijicntt eiinueit# ba§ i^nen uu
ßuipfangnaljme ber für sie bestimmten
OieiU[eilbietunc|«l-Diubrifcn DO.H SÖefdjcttc
ddto. 5. ÜDlal' 1875, 3 . 2732 , betreffenb
bie crec. 0eitNetung ber (Realität bed
«ntonIefQDcoon9iii'b«iborf Urb.»9Jr.389
ad .̂ pctrfetjaft 9?eijiu;), Oo^ann ctromer
con ^iebecborf aid Curator bestellt, be-
cretiert unb btefem obige Ofu^rifen audi
$ugcjitcUt »urben.

Ä. f. ö^irf«9crid)t Weifnij, am 2 ̂ ften
Äuflu|t 1875.

( 2 9 8 1 — 1 ) Mr. 4320 .

S3cfiiiutnnacf)iinfl*
$om f. f. i^e^it feqcndjte iHeifni$ n>i<̂

biemit besannt geaiadjt:
ß« fei über bie üflünbatäNüQc t. •

Srauj ?uöin & ßonforten 0011 ©eiferd'
borf de praes. 2. ©member 1874, &ty
7453, flcqen 3o^ann ^reboöic öon £)rait
S3ir. 11, ©c^irf IKöttUng peto. 388 ff.
50 fr. sammt Jfntjma ber bie«fäliii]c 3 a ^ #

lima«auftrag ôotn 5. IVjember 1H74,
Ü- 7453, beni ben unbcfannlen JHed)if
nac^folgtrn be« oerftorbenen ©etla^tcn
^oljann ^rcbooič aufaefteimn (Surato,
T)cifolüu« ^opooii pon Dult ^ati«^Jir. 15,
JÖejirf bott l ing, jiiuefiellt ruorbti.

ft. f. ©eurt«^erid)t 5Hei(nij, om 22ft u
C»rti )875.

flotclB .^um golbttttu Anker
in ftarlftafct*

2)a8 in » a r t f l a b t fet)r flünfiifl fuuterte ^otes M 3 n m «olbctten « n l e r / ' «*"?ajEJ^
2« ftimmcr, ÄOTfccüauö, 3fonunncn unb fflcmifrn, »orjuglidjen unterirtif*en W> e r ' f l0(jas
öffn unö Wciuiiluc, ^nm Jöctriebc tea ^slrfcrciflCltJfrbfO, tfl auö freier fcaitt) famim
instructus ^u ücrtaufeti ober öotn 1. sJJoüetnbcr b. 3- A" »erpatfcten. wmrKt̂

Äauf-, resp. ^a*t!u(lige woüeti p* a« ben Gigenlt)ümer: M i c h a e l KerAič, V ^ V
in «urlftabt, wenfcoa. ' ( ^ l 7 l ) ' l1 '

I In der vom hoben k. k. Unterrichts-Ministerium mit deö»
Oeffentlichkeitsrechte versehenen

: Lfilr- & ErzielMfisansiali für Iflclßi
I der

\ Irma Huth in Laibach
I beginnt das l. Semester des Schuljahres 1875/70
1 mit 16. September.

Nähere Auskunft ertlieilt «lie VorMlelt i i r ia; , S p i t a l g a s s e Nr ** ' l
- 2. Stock, (2(JJ'J) 3 3

Oeffentliche Handelsmittelschule
i.i Wien,

Director GAEL POUGES,
ftüfjer :

oSrlic öffcutlidje ööliexc ^an5cföle()rau(lall,
l\. t Holin^aKfK* Xv. 17,

öeriaucjtnc v«ippnii(ieiftra6e, uäct)fl bem «zefiottenriuej, im •Oai'iE bfö 83famtciiofre'llfw'

Unterr ichtszie l : 2)ie ^pcratibisbnnfj junger feilte für ba<i ^anf u r l

SBarenfad), für ^nbuftrie (Etablissement«, (Eisenbahnen ic.
Unterrichtsdauer: i ^a()rgdnge. ^
Aufnahmsbed ingungen: £ie abfofüierte Unterreatfdjufe, re|P *"'

4f(affige tHeatggmnafiiim ober baiJ Uiiterntjmnaruuu bê . eine ÄufjioDmSprtlf«11»'
icelctie am IG. nnb 17. «pptember stattfinbf't.

B e g i n n der V o r l e s u n g e n : flm 16. (September.
Einschre ibungen ftitbeu »om 9. September an statt. ö7.i ,
Vorrechte der Hörer : £tefe 11a* bem (Kejffce torn 27. ^clirwar lö'' i

organisierte Üetnaitflah beftfet baö «edit 31a WiiSfleHnug PaotSflittiflet ^eiifliiifff {"
die abso lv ier ten Hörer g e n i e s s e n die Begünst igung des Einjäbrv |
F r e i w i l l i g e n - D i e n s t e s in der k. k. Armee. .,

P r o g r a m m e stub im ^nftitntölocalf unb in ber *lecf'fdien f. t- !l"j
bersttätöbu^^aublung. Wot̂ cnttjurmjlraßf, Wr. 1,') gratiä ju b,abrn. (2906) " * " ^

Kundmachung. „
Der Unterricht an der Musikschule der philharmonischen Ge8ell8Chaft '

L a i b a c h im Schuljahre l*7f>7f; beginnt

am ie. Heptember 187.̂ 5
BÄC ) I

und wird nach dem |von der Direction festgestellten Lchrplane im Oe«aPJ[0ii j
K l a v i e r , V i o l i n e und im V i o l o n c e l ncbit HiJsspejenständen v 0° upd
liehrern der Gesellschaft, den Herren M o r a v e t z , Z ö ü r e r , GerstD^« |
M e i a s n e r ertheilt werden. 'ih»rnl I

An Unterrichtsgcld ist für Angehörige von Mitgliedern der l ) l n

Gesellschaft 1 fl. 5 0 kr., für andere 2 ti per Monat zu entrichten. r 0] \
Die Aufnahme der Schüler und Schülerinnen erfolgt am 14., •' '«bil' j

1<». Seplcmber, vormitta^H zwirxhen II und 12 Uhr im Locale «er
harmonischen Gesellschaft in Li'ibach, IIcrrengaHse, Fürstenhof. |

Von der DiKciion <I<T philh. ineseHsrha^ ., !

Jahre v«n Krsoljf liab^n es ausser allen Xwcisel ffe8te" '
Professor T Ei e d o\s

Bartzwieliel ^
das beste und sicherste Mittel sei zur Erlangung eine» *c

 (

Bartwuchses. > h ö n C o |!<is

Zahlloac Männer aller, stlb.sl der lioclislcn Slwndc verdanken ibr<:» »'• (
nur <)i(;sf!rn Miüni. , g9 sc")!>

Dasselbe hcftinlcrt i\,-,\ Bartwudis mit unglaublir.hcr Schnelligke»1» 8°.' crrfi(lh<"1'
l(iJ!i|iri«j« Manner in <'••[• kjrz.;.sten Z'jit ciriwi vollrn m.d kräftigen Bort f̂"1"1

was lit-re'ls ();ircli Ta.isprule von Zeugnissen bewifigen wurfje. _ k r fl*6^,'
Preis per 1 Packet fl. 2.10, mit Postversendung an» y> * ) a r \W

S c h w ä r / l> » «' " . ^ J -
 (

Herrn Apo.hßkfr Josef Fürst in Prags i,r l)*"*
Danke freundlich»! (ür diß ha rt/. w . <• | ,c I, dieselbe hat »ich ""

l«h kann seihe jed.-.m beslcns .ini.lehlen. , rne,\\^fX\,u
KarlJ. Hlrtm. ,>., ^ « ^ S ^ i y

h«-.ht z„ bMi,.h«n in Wien b«i Herrn Phil. Neustein, Sladt, h 'J« '-, be» " L
_ iiti.i l»|a,,k*M,Kass#.; i„ Graz IM-; Hr.,. H. Kielhauser, s,,orj!8sw .'l; " ' Ä i « - 1 ? # £
• Slgm. Mittelbaoh, A|.oii,;ker. (!%<') ] J | ^

©nnf nnb Sertag »on 3 g n a | ». Älttnmoijr & ^eboc Qamfctca.


